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Niederschrift Nr. 13 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Delve 

am Dienstag, 31. Mai 2016, im Medienraum der Grundschule in Delve 
 
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 21:45 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Petra Elmenthaler als Vorsitzende 
Herr Holm Urbahns 
Herr Matthias Retzlaff 
Herr Sönke Marx 
Herr Hans-Jürgen Hansen 
Herr Sascha Hansen 
Herr Michael Einfeldt 
Frau Inge Köller 
Herr Rainer Hansen 
 
Als Gast anwesend: 
Herr Uwe Törper, DLZ 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Daniel Pech als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 03.03.2016 

3. Mitteilungen 

4. MarktTreff in der Gemeinde Delve; hier: Beratung und Beschlussfassung über 
die Bereitstellung des Eigenanteils der Gemeinde Delve für die Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie 

5. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf eines Feuerwehrfahrzeuges 

6. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf eine Belüftungspumpe für das 
Klärwerk 

7. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.-31.12.2015 

8. Beratung und Beschlussfassung über Umbaumaßnahmen in der alten Schule 
für Frisör und Kosmetik/Fußpflege 

9. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es sind 7 Einwohner anwesend. 
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Es herrscht momentan sehr viel Unmut über den Rückbau der Geldautomaten im Dorf. 
Die Vorsitzende erläutert, dass bereits Gespräche mit den zuständigen Banken geführt 
worden sind, diese jedoch bei ihrer Entscheidung bleiben.  
 
Deert Hinrichs regt an, dass am Bootsanleger oftmals von den Hundebesitzern das 
Verbotsschild für Hunde ignoriert wird. Es wird sich darauf verständigt, dass aufgrund 
der Ortsnähe zeitnah ein Gespräch mit dem Campingplatzbetreiber geführt werden soll 
und zudem eventuell neue Hinweisschilder aufgestellt werden.  
 
Der Angelverein Delve /Schwienhusen möchte gerne einen Angelplatz für Menschen 
mit Behinderung an der Eider einrichten. Dieses Vorhaben ist momentan jedoch noch 
in der Anfangsplanung und kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht konkretisiert werden.  
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 03.03.2016   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Delve vom 
03.03.2016 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Rainer Hansen, Vorsitzender des Finanzausschusses, stellt die liquiden Mittel der Ge-
meinde vor.  
 
Die Vorsitzende berichtet ausführlich über aktuelle Themen. Sie hat seit der letzten Sit-
zung an 39 Terminen teilgenommen.  
 
Insbesondere führt sie aus:  

 Windenergieplanung 

 Projektgruppe Schule 

 Situation Kindergarten 

 Situation Markttreff  
 

 
TOP 4. MarktTreff in der Gemeinde Delve; hier: Beratung und Beschlussfassung 
über die Bereitstellung des Eigenanteils der Gemeinde Delve für die Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie  
 
Die Gemeinde Delve plant in Zusammenarbeit mit den Gemeinden Hollingstedt und 
Wallen die weitere Ausgestaltung des MarktTreffs in der Schule in Delve. Um Förder-
mittel generieren zu können, ist vorab eine Machbarkeitsstudie zu erstellen. Die Kosten 
für eine Machbarkeitsstudie belaufen sich voraussichtlich auf ca. 25.000,-- bis 30.000,-- 
Euro. Über die AktivRegion Eider-Treene-Sorge kann ein Zuschuss für die Machbar-
keitsstudie in Höhe von 60 % der Nettokosten beantragt werden. Der verbleibende An-
teil ist von der Gemeinde Delve zu tragen. Der Projektantrag sollte möglichst zeitnah 
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erarbeitet werden, da bereits im Juni eine Vorstandssitzung stattfinden wird, in der das 
Projekt vorgestellt werden kann. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung Delve beschließt, eine Machbarkeitsstudie für die Weiterent-
wicklung des MarktTreffs Delve in Auftrag zu geben. Den Eigenanteil für die Kosten der 
Machbarkeitsstudie wird die Gemeinde Delve übernehmen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf eines Feuerwehrfahrzeu-
ges   
 
Die Freiwillige Feuerwehr Delve-Schwienhusen ist zurzeit mit folgenden Fahrzeugen 
ausgestattet: 
 
1 Tragkraftspritzenfahrzeug - TSF-W 5,8 to., Baujahr 2006 
1 Tanklöschfahrzeug - TLF 8 7,5 to., Baujahr 1974 
1 Löschgruppenfahrzeug - LF 16 des Kreises Dithmarschen, Baujahr 1982 
 
Aufgrund des Alters und des Zustandes des LF 16 berät der Kreis Dithmarschen zur-
zeit darüber, das Katastrophenschutzfahrzeug evtl. auszumustern. Eine Übernahme 
des Fahrzeugs durch die Gemeinde empfiehlt sich nicht, da das Löschfahrzeug erheb-
liche Karosseriemängel aufweist. 
 
Weiterhin ist das TLF 8 altersbedingt in den nächsten Jahren abgängig. 
 
Seitens der Feuerwehr Delve wird zusätzlich zum bereits vorhandenen TSF-W ein 
zweites Feuerwehrfahrzeug benötigt, da auf dem TSF-W aufgrund der geringen Ton-
nage maximal die Standardausstattung untergebracht werden kann. Um lange Wege 
zur Löschwassererschließung bewältigen zu können (teilweise Wasserentnahme aus 
der Eider), wird seitens der Feuerwehr über die Standardausstattung hinaus 
Schlauchmaterial benötigt. Auch muss das nötige Feuerwehrpersonal transportiert 
werden. 
 
Seitens der Feuerwehr/Stadt Ratingen wurde der Gemeinde ein Löschgruppenfahr-
zeug LF-8/16 7,5 to., Baujahr 1993, Fahrgestell Mercedes-Benz, Aufbau Ziegler, zum 
Preis von 4.100 € zum Kauf angeboten. Das Fahrzeug wurde bereits seitens der Feu-
erwehr begutachtet. Das LF 8 ist laut Aussage der Feuerwehr in einem sehr gepflegten 
Zustand. Ein Teil der Innenausstattung (Ablagefächer, Schläuche u.a.) wird mit ver-
kauft. Das LF 8 wurde bereits mit Kaufvertrag vom Mai 2016 seitens der Gemeinde 
gekauft. Der Kaufpreis ist bezahlt. 
 
Der Abschluss des Kaufvertrages ist nunmehr seitens der Gemeindevertretung zu ge-
nehmigen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung genehmigt den Abschluss des Vertrages vom 12.05.2016 
über den Kauf eines Löschgruppenfahrzeugs - LF 8/16 7,5 to., Baujahr 1993, von der 
Stadt Ratingen zum Preis von 4.100 €. 
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Der überplanmäßigen Ausgabe wird seitens der Gemeindevertretung zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 6. Beratung und Beschlussfassung über den Kauf eine Belüftungspumpe für 
das Klärwerk   
 
Die Belüftungspumpe des Klärwerkes ist seit längerer Zeit in einem schlechten Zu-
stand, sodass diese bereits mehrmals ausgefallen ist. In den nächsten Monaten ist mit 
wärmerem Klima zu rechnen, somit würde das Klärwerk mit einer unzuverlässigen Be-
lüftungspumpe vor Probleme gestellt werden. Reparaturen wären nicht zielführend. 
Daher ergeht folgender Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den Kauf einer neuen Belüftungspumpe für das 
Klärwerk.  
 
Der überplanmäßigen Auszahlung wird seitens der Gemeindevertretung zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 7. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07.-31.12.2015   
 
Beschluss: 
a) Nach § 4 der Haushaltssatzung ist die Bürgermeisterin ermächtigt, unerhebliche 

über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen bis zu einem Wert von 
800,- € zu leisten. Folgende Aufwendungen/Auszahlungen sind geleistet worden 
und werden zur Kenntnis genommen; die Genehmigung gilt als erteilt: 

 
 

Produktsachkonto Erläuterung Überschreitung 

111000.5xxxxxx 
Deckungskreis Gemeindeorga-

ne- Aufwendungen 
Ansatz: 1.100,- € 

Traueranzeigen und –kränze; 
Telefongebührenpauschale 

673,40 € 

126001.5xxxxxx 
Deckungskreis Gemeindewehren 

– Aufwendungen 
Ansatz: 10.000,- € 

Kastentüren Feuerwehrgebäude; 
Bremsen TLF8 

229,54 € 

281000.1114000 
Heimat- und sonstige Kultur-

pflege 
Sonstige Anteilsrechte 

Ansatz: 0,- € 

Beteiligung Treffpunkt Eiderschleife 300,-€ 

281000.1991001 
Heimat- und sonstige Kultur-

pflege 
Zuschuss Beschallungsanlage 150,- € 
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ARAP aus geleisteten Investitions-
zuschüssen 
Ansatz: 0,- € 

541001.0xxxxxx 
Deckungskreis Investitionen 

Gemeindestraßen  
Ansatz: 500,- € 

Stihl - Freischneider 12,30 € 

541001.5022000 
Gemeindestraßen 

Beiträge zu Versorgungskassen 
Arbeitnehmer/-innen 

Ansatz: 0,- € 

Zusatzversorgung tariflich  
Beschäftigte 

367,50 € 

552001.5313000 
Öffentliche Gewässer 
Zuweisung lfd. Zwecke 

Ansatz:5.500,- € 

Beitragsbescheid 2015 Eider  
Treene Verband 

399,36 € 
 
 
 

Summe  2.132,10 € 

 
b) Der Leistung folgender erheblicher über- und außerplanmäßiger Aufwendungen/ 

Auszahlungen wird gem. § 95 d GO zugestimmt: 
 

Produktsachkonto Erläuterung Überschreitung 

538001.5211000 
Schmutzwasser 

Unterhaltung der Grundstücke und 
baulichen Anlagen 

Ansatz: 0,- € 

Versicherungsschaden Kläranlage 2.925,67 € 

 
Die Aufwendungen und Auszahlungen werden im Rahmen des Grundsatzes der Ge-
samtdeckung des Haushaltes nach § 15 GemHVO-D gedeckt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 8. Beratung und Beschlussfassung über Umbaumaßnahmen in der alten 
Schule für Frisör und Kosmetik/Fußpflege   
 
In Zusammenarbeit mit den Gemeinden Hollingstedt und Wallen soll der schon beste-
hende MarktTreff in Delve weiterentwickelt werden. Derzeit gibt es zwei Anfragen über 
die Vermietung von jeweils einem Raum für die Dienstleistungen Frisör und Kosme-
tik/Fußpflege. Hierfür ist es notwendig, dass die Räume entsprechend umgebaut wer-
den. Es ist zu anzumerken, dass bei den Umbaumaßnahmen die Wirtschaftlichkeit im 
Vordergrund stehen muss. Daher ergeht folgender 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Kosten für die Umbaumaßnahmen in Höhe von 
ca. 10.000,- € für die Räume der Dienstleistungen Frisör und Kosmetik/Fußpflege. 
 
Der außerplanmäßigen Auszahlung wird seitens der Gemeindevertretung zugestimmt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 

Holm Urbahns teilt mit, dass das neue Feuerwehrfahrzeug neue Reifen benötigt.  
 
Sönke Marx erläutert, dass der Kinderspielplatz im Neubaugebiet erneuert werden 
muss. Es wird sich darauf verständigt, dass die allgemeine Kinderspielplatzsituation in 
der Gemeinde durchleuchtet werden soll.  
 
Sascha Hansen mahnt an, dass die Grasabfälle ordnungsgemäß entsorgt werden 
müssen. 
 
Der Hand- und Spanndienst wird am 07.07.2016 stattfinden.  
 
Ab sofort werden Büromaterialen, die der Arbeit der Gemeindevertreter und Gemein-
devertreterinnen im Bezug auf ihre Tätigkeit dienen, von der Gemeinde bezahlt, da 
diese den zumutbaren Wert übersteigen.  
 
Es sollen neue Schilder aufgestellt werden, die auf den Verkauf von Bauplätzen hin-
weisen.  
 
Es soll eine Alarmierungsapp für die Feuerwehr angeschafft werden.  
 
Zum Schluss wird angemerkt, dass die eigene Homepage der Gemeinde aktualisiert 
werden muss.  
 
 
 
 
 
 
 
 

(Elmenthaler)  (Pech) 
Vorsitzende  Protokollführer 

 
Verteiler: 
 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sw) 


